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TSG Giengen – TV Altenstadt 13:15 (7:4)  Nach der knappen und unnötigen 13:14 Niederlage im letzten Heimspiel gegenWinzingen/Wißgoldingen hatten die TSG Mädchen am Samstag nun den Tabellenführer ausAltenstadt zu Gast und mussten erneut eine bittere, weil wiederum unnötigen Niederlagehinnehmen.   Im Gegensatz zur Vorwoche, als die Giengenerinnen nur schwer ins Spielfanden, begannen sie dieses Mal hochkonzentriert und konnten mit einem schnellenAngriffsspiel immer wieder den Führungstreffer erzielen den Altenstadt jedoch postwendenausgleichen konnte. So war das Spiel bis Mitte zur ersten Hälfte ausgeglichen und spannend.Danach konnte durch schnelles Umschalten von einer starken Defensive in die Offensive einzwei-Tore-Vorsprung herausgespielt werden, doch durch in dieser Phase zahlreich nichtverwandelte Torchancen verpassten es die TSG-lerinnen sich weiter abzusetzen. So ging eslediglich mit drei Toren Vorsprung in die Halbzeit.       Zu Beginn der zweitenHalbzeit spielten die Giengenerinnen unkonzentriert und ermöglichten den Gästen denAnschlusstreffer zum 7:5. Doch danach hatten sie den Tabellenführer wieder im Griff undbauten ihren Vorsprung auf 10:6 aus. Wie auch in der ersten Spielhälfte scheiterten dieGiengenerinnen mit ihren Torwürfen in der Folgezeit zu oft an der guten Torhüterin des TVAltenstadt. Hinzukommende Unaufmerksamkeit der TSG in der Abwehr ermöglichten denGästen zwei Treffer in Folge zum 10:8. Und plötzlich war ein Bruch im Giengener Spiel. KeinTempo war mehr im Giengener Spiel, das schnelle Umschalten von Abwehr auf Angriff fandnicht mehr statt und auch die Abwehr agierte unaufmerksam und nicht mehr aggressiv genug.Durch eine zusätzliche, unnötige Zeitstrafe, die sich die Giengenerinnen durch einenWechselfehler einhandelten kippte das Spiel plötzlich. Die Gäste erzielten den Ausgleichstrefferzum 13:13 und gingen kurz darauf auch zum ersten Mal in dieser Partie in Führung. Den TSGMädchen boten sich dann nochmals Möglichkeiten den Ausgleichstreffer zu erzielen, doch essollte -wie auch im Spiel zuvor- einfach nicht sein. Den letzten Treffer zum 13:15 Endstanderzielten dann noch die Gäste aus Altenstadt.  Es spielten: Friederike Herrmann, Anja Salmen, Anna Heißwolf, Leonie Gerold, Annika Hüsken,Klara Riester, Janina Hautmann, Angelina Weiß, Svenja Wiegandt, Daniela Tsegai, ElisaKunzmann
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